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Nachdem in den Wintermonaten wieder Kleinvögelnistkästen durch die Mitglieder der 

Vogelschutzgruppe gefertigt wurden, kam es im Mai zum ersten Außeneinsatz. 

Es wurden die Steinkauz- und Schleiereulennisthilfen kontrolliert. An zwei Standorten 

mussten die Kauzröhren leider abgenommen werden, da diese seit ihrer Anbringung in 2008 

nicht besetzt waren. Die verbleibenden 14 Röhren jedoch wurden gut vom Kauz angenommen 

und es sind 20 Junge flügge geworden. Bei den Schleiereulen wurde ein Kasten umgehängt 

und ein neuer ist nun in der Museschoppe installiert. In den vorhandenen 11 Kästen wurden 

insgesamt leider nur 11 Junge Schleiereulen gezählt. Wenn man jedoch betrachtet dass in den 

Nisthilfen der Schleiereule auch 8 Junge Falken geboren wurden, so ist der Besatz für 2015 

durchaus positiv zu bewerten. 

 

Da im Herbst 2014 erhebliche Fehlbestände bei den Kleinvögelnisthilfen festgestellt wurden, 

sind hierfür zusätzlich zum normalen Lagerbestand noch 40 weitere Nisthilfen angefertigt 

worden. Somit hatten wir die Möglichkeit auf ca. 60 neue Kisten zurückzugreifen. Es wurden 

dann bei der Kontrollrunde 2015 ca. 25%  des Gesamtbestandes erneuert. In Summe wurden 

52 neue Kisten aufgehängt. Auch rund um das Heimathaus im Quellengrundpark hängen nun 

10 weitere Nisthilfen. Der aktuelle Bestand von 230 Nisthilfen für Kleinvögel sollte hiermit 

für die nächsten Jahre gesichert sein. Das Ziel der Vogelgruppe ist es, den Bestand auf diesem 

Niveau zu erhalten. Bei der Kontrollrunde wurde eine durchschnittliche Besetzung von 74% 

festgestellt. In Anbetracht der vielen defekten Nisthilfen ein durchaus positives Ergebnis. Wir 

bleiben jedoch in 2015 unter dem langjährigen Mittel von ca. 80%. 

 

Bei den 18 Hohltaubenkästen waren nur zwei Nisthilfen besetzt. Bei allen anderen konnte 

leider kein Besatz durch die Hohltaube festgestellt werden. Da die Hohltaube scheinbar 

zurzeit ausreichend natürliche Nistplätze vorfindet, haben wir uns dazu entschlossen diese Art 

der künstlichen Nisthilfen bei Defekten nicht mehr zu erneuern. 
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Jahresbestand 2015

Art der künstlichen Niststätte Anzahl der: Niststätten Jungen Besetzung
(Vogelart die diese benutzt) ( in Prozent)

Steinkauz 14 20

Schleiereule 11 11 + (8 Junge Falken)

Hohltaube 18 11% (nur 2 Kisten besetzt)

Kleinvögel  Höhlen 230 74%

(52 neue)


